
gesammelt von Peter Fritschler
Fon: 05 61 / 2 03 14 22
Fax: 05 61 / 2 03 24 21
Mail: sportredaktion@hna.de

Mittendrin im Sport

spielt. Natürlich gab es neben
der Krebshilfe auch andere
Sieger. Und die der Brutto- so-
wie Nettowertungen qualifi-
zierten sich für das Regionalfi-
nale am 13. September im
Golfclub Spessart. Die Brutto-
wertung gewann Dilan Ramzy
(26), in den Nettoklassen A-C
waren Franz Jaidhauser (39),
Achim Bolender (42) und Lean-
der van Velzen (57) vorn.

Golf spielen und Gutes dabei
tun. Erneut wurde beim GC
Gut Wissmannshof ein Wohl-
tätigkeitsturnier zu Gunsten
der Deutschen Krebshilfe Kin-
der-Krebshilfe ausgetragen. 53
Golfer spielten trotz ungemüt-
lichen Wetters und spendeten
dabei insgesamt 900 Euro. Be-
reits zum 28. Mal wurde diese
Turnierserie in diesem Jahr in
zahlreichen Golfclubs ge-

Für guten Zweck

GCGutWissmannshof: Für die Krebshilfewurden 900 Euro zusam-
mengegolft. Foto: nh

wurde eine Lösung gefunden.
Die nötige Ausrüstung wie
Laufschuhe, Shirt und Laufho-
se und ein professionelles
Training wurden zur Verfü-
gung gestellt und schon kann
es losgehen. Das Training für
die 18 Interessierten bot die
Laufschule Kassel an, und ein
Trainingsplan rundete das Be-
wegungsangebot ab. Seit Ende
Januar sind nun die Läuferin-
nen und Läufer unterwegs
und erfreuen sich ständig
wachsender Kondition und
Freude an der Bewegung. Sie
trainieren gemeinsam, und sie
haben ein Ziel: Der Citylauf in
Kassel am kommenden Sams-
tag. Dort werden sie die 5- und
10-km-Strecke ablaufen, je
nach Kondition und Freude.

Die Stimmung am Arbeits-
platz ist prima, die Kunden
sind hochzufrieden, die Mitar-
beiter sind bester Laune. Wie
kann man sich als Chefin und
als Chef für die tolle Zusam-
menarbeit bedanken und den
Mitarbeiter zeigen, was sie ei-
nem wirklich bedeuten? „Lau-
fen ist unsere Leidenschaft“,
sagen Christoph Jaworski und
Simone Schubert-Jaworski, In-
haber der Firma medicalnet-
works CJ GmbH& Co.KG in Kas-
sel. Sie wollten ihren Ange-
stellten diese Leidenschaft nä-
her bringen und sie damit mo-
tivieren, aktiv etwas zur Ge-
sundheitsförderung beizutra-
gen. Der Arbeitsalltag am PC
lässt wenig Spielraum für
sportliche Betätigung. Schnell

Gemeinsam gelaufen

Gemeinsam gelaufen: Die Mitarbeiter von medicalnetworks mit
Karin Lenz (vorn links) von der Laufschule Kassel. Foto: nh

Gäste aus verschiedensten
Ländern, Vertreter der Bun-
des- und Länderregierungen,
der Bundes- und Länderpoli-
zeien, internationale öffentli-
che Träger und andere Interes-
senvertretungen der verschie-
densten Art teil. Für den BSV
Kassel war dieser Kongress
hoch interessant, und es fand
ein reger Erfahrungs- und In-
formationsaustausch mit inte-
ressanten internationalen Ge-
sprächspartnern statt. Und der
BSV Kassel wird sich mit sei-
nen Projekten weiter in der
Gewaltprävention engagieren.

Als einziger deutscher Box-
sportverein nahm der BSVKas-
sel ’93, vertreten durch den
ersten Vorsitzenden Carsten
Winkler, am 14. Deutschen
Präventionstag in Hannover
teil. Dabei handelt es sich um
den größten europäischen
zweitägigen Fachkongress be-
züglich Kriminal- und Gewalt-
prävention Neben hochrangi-
gen Persönlichkeiten aus der
Politik wie Bundesinnenmi-
nister Dr. Wolfgang Schäuble
und dem niedersächsische Mi-
nisterpräsidenten Christian
Wulf nahmen internationale

In Hannover dabei

Interessantes Gespräch: BSV-Vorsitzender CarstenWinkler mit ei-
ner Besucherin in Hannover. Foto: nh

zen konnten durch die Unter-
stützung des Gasversorgers
Wingas GmbH&Co. KG, Kassel,
angeschafft werden. Arne Ku-
petz von der Wingas übergab
die neue Bekleidung an die
Fußballerinnen, Volkmar No-
ckert, Leiter der Abteilung für
Frauen- und Mädchenfußball
bei der TSG Sandershausen,
und an die Mädchentrainer
Laura Raddatz und Jürgen Zug-
wurst.

die Minihandballer der TSG
Dittershausen neu eingeklei-
det an den Start. Großzügig
ausgestattet wurden die Fuß-
ball-D-1-Junioren des TSV
Wolfsanger. Von Edeka Koch
gab es einen Satz Trikots, der
Campus am Wolfsanger spen-
dierte die Aufwärm-Shirts.
Über neue Spielkleidung freu-
en sich auch die Fußballmäd-
chen der TSG Sandershausen.
Die Trikots, Hosen und Stut-

freuen sich ebenfalls über ein
neues Outfit. Die Kasseler K+S
Aktiengesellschaft hat der Ju-
gendabteilung des Vereins
neue Trikots gesponsert. K+S-
Mitarbeiter Andreas Köster
überreichte den Trikotsatz an
Hans Stäbe, Handball-Abtei-
lungsleiter bei der TSG. „Ein
derartiges Engagement ist ge-
rade im Jugendbereich alles
andere als selbstverständlich“,
meinte Stäbe. Gerade deshalb
sei er für die neue Ausstattung
„sehr dankbar“. Spätestens
wenn im Spätsommer die
neue Saison beginnt, gehen

Neu eingekleidet können wie-
der Mannschaften aus dem
Sportkreis in die kommenden
Spielserien gehen. Die männli-
che Handball-A-2-Jugend der
SVH Kassel bekam Trainings-
anzüge von der Sparkassen
Versicherung. Domenico Scu-
deri, SV-Geschäftsstellenleiter
in Harleshausen, übergab das
neue Outfit an Markus Imke
und Frank Hartmann von der
Abteilungsleitung der SVH,
die beiden Trainer Andre Kör-
ber und Tobias Ritter sowie die
Jugendlichen. Die Handball-
„Minis“ der TSG Dittershausen

Und wieder gab es Trikots, Trainingsanzüge

Die Fußball-Mädchen der TSG Sandershausen wurden neu eingekleidet. Foto: nh

Die männliche Handball-A2-Jugend der SVH Kassel (hinten) mit
Domenico Scuderi, Geschäftsstellenleiter der SparkassenVersi-
cherung, Markus Imke (Abteilungsleitung SVH), den Trainern An-
dre Körber und Tobias Ritter sowie Frank Hartmann (Abteilungs-
leitung SVH, vorn von links). Foto: Stehr

Die Handball-Minis der TSG Dittershausen in ihren neuen Trikots.
Foto: Benedix-Heise Fotodesign/nh

Die Fußball-D-Jugend des TSVWolfsanger bekam neue Trikots und neue Aufwärm-Shirts. Foto: nh

der Anlage des Kasseler Ten-
nisclubs an der Burgfeldstraße
symbolisch einen Scheck an
KTCW-Schatzmeister Wolf-
gang Schäfer und Rolf Schüne-
mann, Marketingleiter und
Pressesprecher der Wilhelms-
höhe Open. „Es ist eine Freu-
de, ein so interessantes Sport-
ereignis mit hochkarätigen
Tennisspielern hier in Kassel
zu haben und dieses zu för-
dern“, so Kubiak bei der
Scheckübergabe. Seit Jahren
unterstütze die Sparda-Bank -
gemäß ihrem genossenschaft-
lichen Auftrag - Projekte, die
ohne Drittmittel nicht zustan-
de kommen würden.

Am Fuße des Bergparks in Kas-
sel werden vom 29. Juni bis 6.
Juli wieder die Tennis-Stars
von morgen um den Einzug
ins Finale wetteifern. Dann
werden beim KTC Bad Wil-
helmshöhe die „Wilhelmshöhe
Open 2009“ gespielt. Beim
Kampf um Spiel, Satz und Sieg
ist auch die Sparda-Bank dabei
und fördert das Tennis-Welt-
ranglistenturnier mit einer
Spende von 2500 Euro. Die Un-
terstützung erfolgt aus den
Mitteln des Gewinn-Sparver-
eins der Sparda-Bank Hessen.
Michael Kubiak, Leiter der
Sparda-Bank in Kassel-Wil-
helmshöhe, übergab jetzt auf

Tennisturnier beim
KTCW gefördert

Fototermin mit Turnierplakat: Wolfgang Schäfer, Michael Kubiak
und Rolf Schünemann (von links). Foto: nh
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